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ANFRAGEBEANTWORTUNG 

betreffend die schriftliJhe Anfrage der Abg. 

Anschober, Freunde und Freundinnen vom 

17.11.1993, Zl. 5626/J-NR/1993 

"Finanzierung von Umweltausgaben 

der Verstaat 1 ichten" 

~/AB 

1994 -01- 19 

zu SiJ26/J 

Gemäß Art. 52 Abs. 1 B-VG und § 90 erster Satz des Geschäfts­

ordnungsgesetzes 1975 ist der Nationalrat befugt, die Ge­
schäftsführung der Bundesregierung zu überprüfen, deren Mitglie­

der über alle Gegenstände der Vo77ziehung zu befragen und alle 

einschlägigen Auskünfte zu ver7angen. § 90 zweiter Satz des 

Geschäftsordnungsgesetzes 1975 präzisiert die "Gegenstände der 

Vo77ziehung" - also die Gegenstände des Fragerechtes - unter 

Verwendung des Wortlautes des § 2 Abs. 3 des Bundesministerien­

gesetzes 1913. Demgemäß sind darunter zu verstehen: "Regierungs­

akte, Angelegenheiten der behörd7ichen Verwaltung oder der Ver­

waltung des Bundes als Träger von Privatrechten." 

Für den Umfang der Pfl i cht zur Beantwortung einer par 1 amenta­

rischen Anfrage ist daher vor allem von Bedeutung, ob die Frage 

einen "Gegenstand der Vo77ziehung" betrifft. 

Das in Art. 52 Abs. 1 8-VG niedergelegte Fragerecht und die ihm 

korrespondierende Informationspflicht sollen die Volksvertretung 

in die Lage versetzen, sich ein Urteil darüber zu bilden, ob die 

Regierungsgeschäfte den von der Volksvertretung beschlossenen 
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Gesetzen gemäß, desgleichen aber, ob sie darüber hinaus auch den 

politischen Intentionen der Volksvertretung entsprechend geführt 

werden. Sie finden daher ihre Grenze in den Ingerenzmöglichkei­
ten, über die die Bundesregierung und ihre einzelnen Mitglieder 

in ihrem jeweiligen Wirkungsbereich verfügen. 

Eine parlamentarische Anfrage im Zusammenhang mit einem im Ei­
gentum des Bundes stehenden Unternehmen ist damit so weit vom 

Interpellationsrecht gemäß Art. 52 Abs. 1 B-VG ("Vollziehung des 

Bundes") erfaßt, als in den Organen dieser Unternehmen Verwal­

tungsorgane tät i g werden. Konsequenterwei se unterl i egen daher 
auch nur die Handlungen von Verwaltungsorganen in den Organen 
von Unternehmen der parlame~tarischen Interpellation. 

Nicht vom Interpellationsrecht umfaßt sind jedoch Handlungen, 
die von geschäftsführenden Unternehmungsorganen selbst gesetzt 

werden. 

Ihre Fragen 1, 2 und 3 beziehen sich aber ausschließlich auf 
Handl ungen von Unternehmensorganen und wären daher auch von 
diesen zu beantworten. 

Ich habe aber Ihre Anfrage an die öIAG weitergeleitet. 
Die entsprechende Stellungnahme darf ich Ihnen in der Beilage 
zur Kenntnis bringen. 

Zu Ihren Fragen 4 und 5: 
"Welche Ste77en der öffent7ichen Hand machten auf Bundesseite 
Versprechungen auf Bezah.7 ung von 305 Mi 7 7 ionen Sch i 7 7 i ng im Fa 7 7 
des Ein 7 ösens der versprochenen vorgezogenen Umwe 7 t i nvest i t i 0-
nen? . 

Wurden diese Umwe7tinvestitionen bis zum heutigen Tag ausbe­
zah7t? Wenn ja, wann mit we7chen konkreten Detai7summen? Wenn 
nein, warum nicht?" 
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Im Rahmen der Finanzierung gemäß OIAG-Finanzierungsgesetz 1987 

wurden vom Bund Umwe7tschutzinvestitionen der VA-Stahl Linz in 
Höhe von beinahe 800 Mio S gefördert. 

Darüber hinaus führt mein Ressort derzeit intensive Gespräche 

mit dem BMUJF um eine finanzie77e Unterstützung von Seiten des 

Bundes für Umweltschutzinvestitionen der VA-Stah7 Linz zu fin­

den. 

Zu Frage 6: 
"Besitzt der Minister Informationen darüber l warum bis zum heu­
tigen Tag seitens der Stadt Linz noch 30 Mi77ionen sowie seitens 
des Landes Oberösterreichs 105 Fördermi77ionen ausständig sind?" 

Mi r 7 i egen keine di esbezüg 7 i chen Inrormat ionen vor. 

Zu den Fragen 7 und 8: 
"Was sagt der Mi ni ster zu den Vorwürfen des VOEST Chefs Straham­
mer J daß insgesamt noch 480 Mi7lionen versprochener Umwe7tförde­
rungsmitte7 ausständig seien? 

Wird es zur Ausbezah7ung dieser versprochenen Förderungsmitte7 
kommen? Wenn ja l wann in we7chen konkreten Raten und mit we7chen 
Absprachen mit Landes- und Stadtbehörrden? Wenn nein, warum 
nicht?" 

Im Rahmen des OIAG-Finanzierungsgesetzes1987 sind aus dem Zu­
ständigkeitsbereich des Bundesministeriums für öffent7iche Wirt­

schaft und Verkehr keine Förderungsmitte7 ausständig. 

Informationen über a77fäl7ige Förderungsentscheidungen anderer 

Gebietskörperschaften 7iegen dem Bundesministerium für öffentli­

che Wirtschaft und Verkehr nicht vor. 

Wien, am 17. Jänner 1994 
./ Der Bundesminister 

K7 ima eh. 

, 
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BEILAGE DER öIAG ZUR PARLAMENTARISCHEN 
, 

ANFRAGE NR. 5626/J-NR/1993 

ZU DEN FRAGEN 1, 2 UND 3: 
"WELCHE UMWELTINVESTITIONEN WURDEN 1986 NACH BESPRECHUNG MIT 
STADT, BUND UND LAND VON DER VOEST ALPINE STAHL VORGEZOGEN? 

WANN SOLLEN DIESE UMWELTINVESTITIONEN REALISIERT WERDEN? WELCHE 
KONKRETEN REDUKTIONEN BEI WELCHEN SCHADSTOFFEN SOLLTEN ERREICHT 
WERDEN? 

WANN WURDEN 01 E DAMALS ZUGESAGTEN UMWELTINVESTITIONEN REALI­
sIERT? WELCHE SCHADSTOFFREDUKTIONEN WURDEN TATSÄCHLICH ERZIELT?" 

AUFGRUND DER UMWELTSENSIBILITÄT UND DER SCHLECHTEN AUSLASTUNG 
BZW. AUFTRAGSLAGE EINZELNER VA-BEREICHE WURDEN DIE MAßNAHMEN MIT 
BESONDERER UMWELTRELEVANZ AUS DEM VAN-KONZEPT, NÄMLICH DIE KON­
ZENTRATION DER ROHLSTAHLERZEUGUNG IM LD-STAHLWERK 3 UND DIE SIN­
TERANLAGENSANIERUNG, VORGEZOGEN. 

REALISIERUNGSTERMINE, MAßNAHMEN UND EMISSIONSAUSWIRKUNG SIND DER 
ANLAGE 1 ZU ENTNEHMEN. 

ALLE MAßNAHMEN ZUR ROHSTAHLKONZENTRATION UND REDUKTION DER SIN­
TERERZEUGUNG WURDEN TERMINriERECHT ERLEDIGT, DIE SANIERUNGSMAß­

NAHMEN FüR SINTERBAND 6 ERFOLGTEN ZEITVERZöGERT, JEDOCH AUCH MIT 
WESENTLICHEM ZUSATZAUFWAND FÜR DAS NEU ZU ENTWICKELNDE ENTSTAU­
BUNGSSYSTEM. DER EMISSIONSVERGLEICH PLAN (OPTION A) ZU TATSÄCH­
LICHER ISTENTWICKLUNG IST DER ANLAGE 2 ZU ENTNEHMEN. 
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802 - Gesamtemission 
(Kok., SA., Kraftw., GBZ, WW) 
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